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Wir laden Sie ein zur WIPOG-Jahresabschlussveranstaltung 

am Dienstag, 8. Dezember 2026, 18 Uhr 30 

in den F.A.Z.-Tower, Europaviertel, Pariser Straße 1, 60486 Frankfurt 

Christophe Braouet, Präsident der Deutsch-Französischen Gesellschaft Frankfurt e. V. 

„Landtagswahlen in Deutschland – Präsidentschaftswahlen in Frankreich. 

Kann sich Europa so behaupten?“ 

Begrüßung: Dr. Volker Breid, Geschäftsführer F.A.Z. 

Die Ergebnisse der Landtagswahlen in zwei Bundesländern und Berlin zeigen: Extremistische 

Parteien – am linken wie am rechten Rand – haben in Deutschland breiten Zulauf und bestimmen 

die parlamentarischen Auseinandersetzungen. Für die Präsidentschaftswahl in Frankreich im 

April 2027 werden für die extreme Rechte ebenso wie für die radikale Linke ähnliche Ergebnisse 

prognostiziert. Zentrale Stichworte für die beiden wirtschaftsstärksten EU-Staaten sind 

Reformstau und Reformfähigkeit – und dabei die Frage nach finanzierbaren Sozialen 

Sicherungssystemen und der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft in einem zunehmend 

aggressiven internationalen Umfeld. In seinem Referat zeigt Christophe Braouet auf, wo die 

Hintergründe dieser Entwicklung liegen, wie ihr begegnet werden kann und welche künftige 

Entwicklung zu erwarten ist. 
 

Christophe Braouet war nach dem Studium der Wirtschaftswissenschaften und der Politologie an der 

Sciences Po viele Jahre lang im Bankwesen sowohl in Frankreich als auch in Deutschland tätig. Zuletzt 

ist er als Bereichsleiter der Landesbank Hessen-Thüringen für das weltweite Geschäft mit institutionellen 

Kunden zuständig gewesen. Als Kind deutsch-französischer Eltern ist er Doppel-Staatler und setzt sich 

seit 2004 als Präsident der Deutsch-Französischen Gesellschaft Frankfurt für die Verständigung beider 

Völker ein. Zudem war er jahrelanges Mitglied des Hochschulrats der Deutsch-Französischen Hochschule 

und ist seit 2013 Vorstandsmitglied des Deutsch-Französischen Instituts Ludwigsburg (dfi). 

Christophe Braouet ist Ritter der französischen Ehrenlegion des französischen Verdienstordens. 

Anschließend findet ein kleiner Empfang mit Gesprächs- und Diskussionsmöglichkeiten statt. 

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung den folgenden Link: WIPOG_FAZ_08-12-2026 

Hinweis: Die F.A.Z stellt den Veranstaltungsteilnehmern ein begrenztes Parkplatz-Kontingent zur 

Verfügung. Dafür ist in der Anmeldung die Angabe des Kfz-Kennzeichens erforderlich. 

Mit der Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass während der Veranstaltung entstandene Fotos 

von der WIPOG verwendet werden dürfen. Sollten Sie dies nicht wünschen, informieren Sie uns bitte bis 

zum Beginn der Veranstaltung. 

 

Heinz Günter Decker Christophe Braouet 
Vorsitzender WIPOG e. V. Präsident Deutsch-Französische Gesellschaft Frankfurt e. V. 

 

Wir danken der F.A.Z., der Stadt Bad Homburg v. d. H., der IHK Frankfurt a. M. sowie der Frankfurter Sparkasse 

für Ihre Zuwendungen und Unterstützung! 
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